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Sehr willkommen sind uns auch die 
Schiedsrichter und die Sportkamera-
den am Zeitnehmertisch, die Secury-
tis und Malteser, die während und 
vor dem Spiel einen guten Job leisten.  
Mit der Gastmannschaft ASV Hamm 
aus Westfalen empfangen wir eine 
ausgebuffte, starke Mannschaft, die 
mit Recht Anspruch auf den Aufstieg 
in die Zweite Liga angemeldet hat. 
Mit 43:5 Punkten belegen sie den 
zweiten Tabellenplatz vor dem TuS 
Vinnhorst, der mit 42:6 Punkten den 
3. Platz einnimmt. 

Der OHV Aurich belegt trotz vieler 
leichtfertig abgegebener Zähler mit 
27:21 Punkten den sechsten Tabel-
lenplatz.  
Aus den letzten acht Spielen konnte 
das OHV-Team nur sechs Punkte ho-
len: gegen VfL Eintr. Hagen II (30:29), 
Ahlener SG (30:27) und ATSV Haben-
hausen (37:24). Den letzten Sieg in 
eigener Halle erlebten wir am 18. Ja- 
nuar gegen VfL Eintracht Hagen II.  
Den eigentlichen Ansprüchen für die- 
se Saison ist der OHV leider nicht ge-
recht geworden.   
Im heutigen Spiel erwarten die Fans 
und Zuschauer endlich ein Aufbäu-
men unserer OHV-Mannschaft.  
Wenn es auch heute sicherlich beson-
ders schwer sein wird, könnte es den-
noch gelingen, mit einer richtigen 
spielerisch und kämpferischen Ein-
stellung und den lautstarken Fans 
und Zuschauern im Rücken, mit 
einem Sieg für eine Sensation in der 
Dritten Liga Nord-West zu sorgen.  
Lasst die „Ostfriesenhölle“ beben! 
Nur gemeinsam sind wir stark!  

Moin   
   liebe OHV-Handballfreunde! 
 
Es freut uns, dass trotz der mangel-
haften Spielweise der OHV-Mann- 
schaft im Derby am letzten Wochen-
ende gegen den HSG Varel, die Fans 
und Zuschauer zur Stange halten.  
Auch wenn der OHV unserem ehe-
malígen Trainer ein Vorweihnachts-
geschenk gemacht hat, so äußerte 
sich Arek nach dem Spiel in der Pres-
sekonferenz, muss sich unser Team 
schnell aufrichten und einen anderen 
Gang einlegen, um heute gegen den 
Tabellenzweiten ASV Hamm-West-
falen bestehen zu können.  
Wir begrüßen unsere Gäste ASV 
Hamm-Westfalen herzlich, wie auch 
die mitgereisten Fans und die Offi-
ziellen.   
Ebenfalls willkommen heißen wir 
alle unsere OHV-Mithelfer, die Fan-
Clubs, Trommler und Hallensprecher 
Didi, und Daniel an der Musik. 
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ABV Bedachung und Bautenschutz GmbH | Kornkamp 2 | 26605 Aurich | Tel.: 04941 / 96 00 0 | info@abv-bedachung.de | www.abv-bedachung.de

FÜHRENDER ANBIETER VON FLACHDÄCHERN, GRÜNDÄCHERN, 
ZIEGELDÄCHERN, STAHLHALLEN UND HOLZBAU IM NORDWESTEN

Öffnungszeiten:
Di. - Do. 11.30 - 14.00 Uhr und 17.30 - 23.30 Uhr
Fr. - Sa. 11.30 - 14.00 Uhr und 17.30 - 0.00 Uhr
So. 11.30 - 14.00 Uhr und 17.30 - 22.30 Uhr

Restaurant

Akropolis
Restaurant

Akropolis
Griechische SpezialitätenGriechische Spezialitäten

Öffnungszeiten:
Di. - Do. 11.30 - 14.00 Uhr und 17.30 - 23.30 Uhr
Fr. - Sa. 11.30 - 14.00 Uhr und 17.30 - 0.00 Uhr
So. 11.30 - 14.00 Uhr und 17.30 - 22.30 Uhr

p ätenGriechische SpezialitäGriechische SpezialitäGriechische Spezialitäätenäten
Familie Kapnotzis
Fockenbollwerkstraße 26 · 26603 Aurich
Telefon 04941 959297 + 974638 · Fax 974639
www.akropolis-aurich.de
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Liebe Handballfreunde,
unsere Zielsetzung für diese Saison war von
Beginn an klar formuliert: Wir wollten oben
angreifen. Die sportliche Leitung, der Trainer
und die Mannschaft haben diese Marschroute
gemeinsam ausgegeben.

Umso ernüchternder sind die Ergebnisse der
vergangenen Wochen. Gerade in den Derbys
gegen Wilhelmshaven und Varel hat die

Mannschaft nicht das Gesicht gezeigt, das wir
uns alle wünschten. Zwei Niederlagen, die
nicht nur sportlich schmerzen, sondern auch
in der Art und Weise, wie sie entstanden sind,
Fragen aufwerfen. Viele von euch haben da-
rauf reagiert - einige sind früher gegangen,
andere haben das Gespräch gesucht. Diese
Rückmeldungen nehmen wir sehr ernst.

Es geht dabei aber nicht allein um Ergebnisse.
Niederlagen gehören zum Sport dazu. Was
uns jedoch beschäftigen muss, ist die fehlende
Entwicklung in unserem Spiel. Die Saison ist
weit fortgeschritten, und dennoch sehen wir
zu selten die spielerische Klarheit, die Leiden-
schaft und die Präsenz, die notwendig sind,
um unserem eigenen Anspruch gerecht zu
werden.

Gleichzeitig wäre es zu einfach, alles pauschal
zu bewerten. Sieben neue Spieler mussten in-
tegriert werden, Strukturen haben sich ver-
ändert, Abläufe mussten sich erst finden. Das
ist ein Prozess, der Zeit braucht - aber auch
einer, bei dem man im Saisonverlauf Fort-
schritte erwarten darf.

Und hier liegt der Kern: Anspruch und Wirk-
lichkeit sind aktuell nicht deckungsgleich.

Aber auch ein weiterer Punkt ist uns beson-
ders wichtig: Die Verbindung zu unseren
Fans. Viele von euch nehmen weite Wege auf
sich, unterstützen die Mannschaft auswärts
wie zuhause und stehen bedingungslos hinter
dem Team. Diese Unterstützung ist alles an-
dere als selbstverständlich.
Umso mehr erwarten wir - zu Recht - dass die
Mannschaft diese Energie aufnimmt und zu-
rückgibt. Eine Mannschaft muss anfassbar
sein, nahbar bleiben und zeigen, dass sie für
diesen Verein und seine Menschen spielt.

Was wir jetzt brauchen, ist die Erinnerung an
unser Anliegen auf und neben dem Spielfeld.
Dazu gehört nicht nur die sportliche Leistung,
sondern auch die Art und Weise, wie wir als
Mannschaft auftreten. Unsere Zuschauer, un-
sere Fans und unser Umfeld dürfen erwarten,
dass Einsatz, Wille, Identifikation und Nähe
jederzeit erkennbar sind.
Aber die verbleibenden Spiele bieten den ak-
tiven Akteuren nun die Chance, uns ein ande-
res Bild zu zeigen: Es geht darum, Verant-
wortung zu übernehmen, Charakter zu zei-
gen und den bisherigen Weg kritisch zu hin-
terfragen. Nicht laut, nicht polemisch - aber
ehrlich und konsequent.
Der Verein, die Mannschaft und das Umfeld
haben das gleiche Ziel: Alle wollen erfolgrei-
chen und begeisternden Handball in unserer
Region sehen. Der Weg dorthin führt nur
über Geschlossenheit, aber auch über eine
klare Analyse und die Bereitschaft, Dinge an-
zusprechen.
Gerade jetzt, in dieser Phase der Saison,
kommt es mehr denn je auf den Zusammen-
halt an. Verletzungen haben unseren Kader
zuletzt zusätzlich getroffen, die Belastung für
die verbliebenen Spieler ist hoch. Umso wich-
tiger ist eure Unterstützung von den Rängen. 

Ihr könnt in diesen Momenten den Unter-
schied machen - als unser achter Mann, der
die Mannschaft trägt, antreibt und durch
schwierige Phasen begleitet.

Lasst uns weiterhin gemeinsam alles dafür
tun, die Saison mit Energie und einem starken
Miteinander zu Ende zu bringen.

Platz                Verein                                                    Spiele                    Tore                         Punkte

HANDBALL-TABELLE 25/26

  1    TV Emsdetten                                  24              848 : 633         46 :   2

  2    ASV Hamm-Westfalen                    24              865 : 693         43 :   5     

  3    TuS Vinnhorst                                  24              807 : 646         42 :   6

  4    TuS Spenge                                      25              848 : 774         34 : 16 

  5    TSG A-H Bielefeld                            24              743 : 721         28 : 20

  6    OHV Aurich                                      24              750 : 739         27 : 21    

  7    VfL Fredenbeck                                24              734 : 762         24 : 24

  8    Team HandbALL Lippe II                 23              695 : 713         22 : 24

  9    Wilhelmshavener HV                      24              734 : 777         21 : 29

10    TSV Anderten                                  23              703 : 716         18 : 28

11    VfL Eintracht Hagen II                     22              702 : 762         18 : 30

12    HSG Varel                                         23              659 : 730         17 : 29

13    Ahlener SG                                      24              684 : 754         15 : 33

14    TSV GWD Minden II                        23              702 : 758         12 : 34

15    TV Bissendorf-Holte                        24              730 : 827         12 : 36

16    ATSV Habenhausen                         24              621 : 820           3 : 45

3. Liga
Nord-West
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Ihr Experte für  
nachhaltige Sachwerte.
Jetzt mehr erfahren auf:  
ökorenta.de

ÖKORENTA Gruppe | Kornkamp 52 | 26605 Aurich | ökorenta.de

© Stadt Erkner

Aus der Region – für die Region 

Wir sind dabei, wenn es um unvergessliche  
Momente geht. EWE unterstützt eine Vielzahl von 
Veranstaltungen und Vereinen in deiner Region!

#EWEmachtsmöglich

Leistung braucht Gemeinschaft!
Teamgeist, Taktik und Tempo – was den Handball so besonders macht, spüren alle,  
die für den OHV Aurich auflaufen und mitfiebern.

Als starker Player für Erneuerbare Energien wissen wir, was Kraft und Bewegung im Team  
erreichen können. Auch auf unserem Spielfeld geht es um vollen Einsatz – mit dem Ziel,  
gemeinsam etwas zu verändern: für die Region, für die Zukunft,  
für 100 Prozent Erneuerbare Energien.

Wir wünschen dem OHV Aurich eine erfolgreiche Saison voller Power, 
Zusammenhalt und Rückenwind.

alterric.com
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Mit Jarne Hemken verstärkt sich das Team  
des OHV Aurich für die kommende Saison 
mit dem jungen talentierten Spieler Jarne 
Hemken auf der Rechtsaußen-Position.   
Der 20-jährige Physikstudent wechselte 
vom TvdH Oldenburg nach Aurich zum 
OHV. Er wurde in der Jugend beim TuS Au-
gustdorf ausgebildet und konnte sich in 
den vergangenen Jahren kontinuierlich 
weiterentwickeln.    
Mit seiner Dynamik und seinem starken 
linken Arm bringt er ideale Voraussetzun-

gen für die Außenposition mit. - In der 
kommenden Spielzeit wird er gemeinsam 
mit Christopher Braun das Gespann auf 
Rechtsaußen bilden und dem Team zu-
sätzliche Variabilität verleihen. OHV-Ge-
schäftsführer Grotjan zeigt sich erfreut 
über die Verpflichtung:   
„Jarne ist ein ehrgeiziger Linkshänder aus 
der Region. Wir freuen uns sehr, dass er 
sich für den OHV entschieden hat und 
sind überzeugt, dass er sich bei uns weiter 
entwickeln wird.“ 

Wir feiern Einjähriges  
Unsere jährliche Mitgliederversamm-
lung hat fast genau auf den Tag ein 
Jahr nach der Gründung  unseres Ver-
eines stattgefunden. Wir haben uns 
seit der Gründung in mehreren Berei-
chen eingebracht und dem OHV den 
Rücken gestärkt. Auswärtsfahrten zu 
den Inseln und auch die Weihnachts-
männer für die OHV-Mitglieder ha-
ben wir organisiert. Besonders her- 
vorzuheben ist aber wohl die Weih-
nachtsbaumaktion im Dezember ge-
wesen, bei der wir einen ordentli- 
chen Sockel für den OHV einwerben 
konnten.  
Leider mussten wir uns von unserer 
Kassenwartin Klaudia Jungvogel ver-
abschieden, die ihr Amt aufgrund 
von persönlichen Gründen zur Ver-
fügung gestellt hat. Ihr Engagement 
hat sie bis zur Mitgliederversamm-
lung kommissarisch fortgeführt, so-
dass wir uns in Ruhe um einen Nach- 
folger kümmern konnten.  
 
Herzlichen Dank Klaudia, für Deinen 
Einsatz, Dein Engagement und die 
gut geführte Kasse!

Jarne Hemken wechselt vom TvdH Oldenburg zum OHV Aurich

NEUZUGANG

Neuzugang Jarne Hemken (Mitte) mit Geschäftsführer Thomas Grotjan 
(links) und seinem Nachfolger Andreas Meinke (rechts)
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FAKT.solutions GmbH   ·   Fockenbollwerkstraße 33   ·   26603 Aurich   ·   agentur-fakt.de   ·         

MARKETING.
WERBUNG.

www.auricher-suessmost.de
Auricher Süssmost GmbH - Kreihüttenmoorweg 11 - 26607 Aurich - Öffnungszeiten Saftladen:  Mo - Fr  9 - 13 Uhr  und  14 - 17 Uhr

Fruchtig-frisches 
Trinkvergnügen.
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DEINE
       SÄFTE

aus Aurich.
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Bauunternehmung • Baustoffe • Baumarkt
Kunststofffenster und -türen aus eigener Produktion

Victorbur: 04942 911333 • Hinte: 04925 919425
www.redenius.de • info@redenius.de

Wir bieten Ihnen jede Möglichkeit 
für Ihr Bauvorhaben!

Planungen, Zeichnungen, Bauanträge, Teilarbeiten, Rohbauten oder 
schlüsselfertige Häuser, preisgünstige Anlieferung sämtlicher Baustoffe, 

Kunststofffenster und -türen aus eigener Fertigung, Wintergärten, Baugrundstücke

... der Bau ist unsere Sache!

Marktpassage 3 • 26603 Aurich

Tel. 0 49 41- 99 42 75 • Fax 0 49 41- 7 39 08 60 • Mobil 0174 - 8 83 53 55

mueller@aurich-finanz.de • www.aurich-finanz.de

Robert MüllerIhr unabhängiger Finanz-
und Versicherungsberater

ROBERT MÜLLER
Dipl. -Bankbetriebswirt ADG

� Geldanlagen - mehr als Ihre Bank Ihnen bietet
� Finanzierungen - die günstigsten Kredite
� Versicherungen - die besten Tarife

Herausgeber:

Ostfriesischer 

Handballverein Aurich e.V.

Geschäftsstelle:
Hafenstraße14, 26603 Aurich
Tel. 0 49 41- 9 94 59 94
Fax 0 49 41- 9 94 59 95
www.ohv-aurich.de
info@ohv-aurich.de

Redaktion: Friedrich Günsel
Aurich-Schirum, Kornkamp 25
Tel. 0 49 41- 2632

Druck: Druckerei Meyer GmbH
Aurich, Kornkamp 25
info@druckereimeyer.de
www.druckereimeyer.deI
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HSG Varel                   -  TSV Anderten

Wilhelmshavener HV -  VfL Eintracht Hagen II

Donnerstag,2.  April 2026

Freitag, 27. März 2026

Samstag, 28.  März 2026

Sonntag, 29.  März 2026

SPIELPLAN
3.LIGA

Staffel
Nord-West

Saison
2025/2026

SPIELPLAN
3.LIGA

Staffel
Nord-West

Saison
2025/2026

ATSV Habenhausen   -  TuS Spenge

TSV Anderten            -  HandbALL Lippe II 

TuS Vinnhorst             - TSG A-H Bielefeld

HSG Varel                  -   TSV GWD Minden II

VfL Fredenbeck         -   TV Emsdetten

OHV Aurich                -   ASV Hamm-Westfalen

TV Bissendorf-Holte -   Ahlener SG

WIR
WÜNSCHEN

EUCH

FROHE
OSTERN
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LBS-Beratungszentrum
Norderstr. 12 | 26603 Aurich | Tel. 0 4941/9738-0

Wir freuen uns auf Ihren Anruf!

Wir geben Ihrer Zukunft ein Zuhause.
Wir. In der LBS Nord.

Jens Dieker und Susanne Bley

Bei uns sind Sie gut beraten!
Finanzierungen | Bausparen

Nutzen Sie unsere Kompetenz zu dem Thema 
Bausparen, inkl. staatl. Förderungen und die Möglichkeit 
der Finanzierung aus einer Hand.
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Silomon GmbH & Co. KG
Burgstr. 2 - 8 . 26603 Aurich | Neuer Weg 29 - 32 a . 26506 Norden
Mo. - Fr. 9:30 - 18:30 Uhr, Sa. bis 18:00 Uhr . www.silomon.de

WIR SIND MODE
In Aurich & Norden

Andreas Meinke
hat am 1. April 2026 beim OHV das
Amt des Geschäftsführers des wirt-
schaftlichen Trägers  (OHS) über-
nommen.

Offiziell hat seine Arbeit noch nicht
begonnen, aber er ist seit einigen
Tagen schon in Sachen Handball
unterwegens.Er trifft sich mitSpon-
soren und viele Telefonate hat er
auch schon geführt.

Der bisherige Boss bei den Auricher
Handballern, Thomas Grotjan, geht
ins Emsland zum HSG Nordhorn, in
die Zweite Handball-Bundesliga. 

Der 51-jährige Andreas Meinke
freut sich auf seinen neuen Job. „Es
ist mir eine große Ehre und ich ver-
spüre große Freude , jetzt auch mal
auf der anderen Seite tätig zu wer-
den“, sagte Meinke.

Der Wittmunder bezeichnet sich
selbst als„handballverrückt“. Schon
in seinen Kinderjahren spielte er
beim MTV Wittmund auf der Au-
ßenposition Handball. „Das war
aber mehr noch hobbymäßig mit
den Jungens aus der Schule“, er-
zählt Meinke. Als Linksaußen trat
er auch noch im Herrenbereich in
Wittmund in Erscheinung, wech-
selte  dann zum Wilhelmshavener
HV. Dort reihte er sich mit 30 Jahren
in die dritte Mannschaft ein.

Nebenbei entdeckte er seine Trai-
nerfähigkeiten. Andreas Meinke er-
warb die C- und B-Trainerlizenz und
machte sich einen Namen. Ab 2007
trainierte er die E-Jugend, lockte
mit verschiedenen Schnupper-Ver-
anstaltungen mehr als 50 Kinder
zum Handballspielen nach Witt-
mund. 

Jetzt ist er 
auf der anderen Seite angekommen. 

Dem OHV Aurich ist  er schon lange
verbunden. Während seiner Zeit als
Automobilverkäufer steht er we-
gen des Sponsorings in Kontakt mit
Thomas Grotjan. Mittlerweile ist
Andreas Meinke selbstständig und
Anfang des Jahres wurde er von

Grotjan angerufen und um Unter-
stützung gebeten. „Durch meinen
neuen Job habe ich mehr Luft und
deswegen habe ich einem Treffen
zugestimmt“, sagt Meinke. Doch
bei besagtem Treffen fehlt Grotjan,
und nach Wunsch des OHV Aurich
soll Meinke plötzlich vom Unter-
stützer zum Geschäftsführer auf-
steigen. Nach einer kurzer Bedenk-
zeit und einem weiteren Gespräch,
sagt Meinke voller Überzeugung
zu. „Schließlich mache ich mein
Hobby zum Beruf“, sagt er.

Meinke wohnt in Burhafe, hat drei
Söhne, die alle Handball spielen,
und seine Ehefrau hat er vor Jahren
auch trainiert. Wir haben schon
viele OHV-Spiele besucht - und
jetzt ist er mittendrin, hat schon die
Spieler kennengelernt und hat sich
bei der Sponsorentour mit Grotjan
persönlich vorgestellt. 

Mit den Erfahrungen aus dem Ju-
gendbereich hat er sich vorgenom-
men, die Jugendarbeit zu pushen.
Er wünscht sich mehr junge Eigen-
gewächse in der 1. Mannschaft, die
er auch bei den Auswärtsspielen
begleiten möchte und er hofft, dass
die abstiegsgefährdete Resere den
Klassenverbleib schafft. 

Andreas Meinke freut sich auf die 
spannenden Aufgaben beim OHV Aurich

Ab 1.April 2026 übernimmt er die Geschäftsführung

Quelle:  Bericht von Marco Lindenbeck,
            in der „ON“ - Freitag, 20. März 2026.

Foto: Jule Schipper
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FENSTER
HAUSTÜREN
ÜBERDACHUNGEN
SOMMERGÄRTEN
WINTERGÄRTEN

Pollmann & Renken GmbH 
Kornkamp 42 | 26605 Aurich

WWW.POLLMANN-RENKEN.DE

moin@pollmann-renken.de
04941 1791-0

HEIMSIEG
FÜR IHR ZUHAUSE!
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ASV Hamm Westfalen

Herzlich
willkommen

„Wir sind 
auf dem richtigen Weg“
Mit einer Serie von acht Siegen startet
der ASV Hamm-Westfalen in das letzte
Viertel der Meisterschaftsrunde der 3.
Liga Nord-West. Geschäftsführer Mar-
kus Fuchs äußert sich im Interview zur
aktuellen Entwicklung beim Zweitliga-
absteiger und wagt einen Ausblick auf
die anstehenden Wochen mit den bei-
den Endspielen in eigener Halle gegen
die direkten Konkurrenten TV Emsdet-
ten und TuS Vinnhorst.

Seit Jahresbeginn hat der ASV keinen
Punkt abgegeben. Nicht nur das, die
Leistungen werden von Woche zu
Woche konstanter, die Handschrift von
Trainer Jamal Naji wird immer deutli-
cher sichtbar. Wie gut gelaunt geht Ge-
schäftsführer Fuchs derzeit zur Arbeit?

Markus Fuchs (lacht): „Keine Frage, die
Laune ist gut. Aber es liegen noch sie-
ben Spiele und damit viel, viel Arbeit vor
uns. Die Entwicklung sehen wir, unsere
überwiegend ja sehr junge Mannschaft
macht enorme Fortschritte. Wir sind auf
dem richtigen Weg, so wie wir uns das
nach den im Herbst vorgenommenen
Korrekturen erhofft hatten.“

Dazu zählt sicherlich die Verpflichtung
von Jamal Naji. 

Was hat sich seitdem verändert?
Fuchs: „Vieles davon ist ja für jeden
sichtbar. Unsere Spielweise ist anders,
schneller und attraktiver geworden. 
Unter dem Strich würde ich sagen, dass
dies sehr gut zu unserer Mannschaft
passt. Trainer und Team haben das sehr
gut gemeinsam entwickelt, auch wenn
das ein Prozess ist, der längst nicht ab-
geschlossen ist. 
Das besonders Erfreuliche ist ja, dass
weiterhin ein riesiges Entwicklungs-
potenzial vorhanden ist.“
Unter den Fans wurde im Herbst dis-
kutiert, ab wann und wie Lucas Firn-
haber eingreifen kann. Diese Frage
wurde am Wochenende eindrucksvoll
beantwortet. War dieses starke Come-
back eine Erleichterung für die sportlich
Verantwortlichen?

Fuchs: „Zuallererst hat es mich und uns
alle riesig für Lucas gefreut, so eine Pre-
miere hinzulegen. Er hat so lange so
hart dafür gearbeitet. Und diese Arbeit
dann so belohnt zu sehen, ist schon
etwas ganz Besonderes. Vergessen
möchte ich aber an der Stelle auch nicht
die, die es möglich gemacht haben,
dass Lucas diese Zeit bekommen hat. 
Sieben Spiele stehen noch auf dem Pro-
gramm – dazu zählen auch die beiden
Heimspiele gegen die direkten Konkur-
renten im Kampf um die Aufstiegsrun-
denteilnahme. 
Wie gut ist der ASV gerüstet für den
Endspurt in der Liga?
Fuchs: „Wir müssen alle gemeinsam
von Aufgabe zu Aufgabe denken und
arbeiten. Dann erreichen wir das Zwi-
schenziel Aufstiegsrunde.“
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T.CARSTENS
(ehem. H. Horst)
Gartenbau

IHR PERSONALDIENSTLEISTER

autocenter-yalzin

Rolf Janssen GmbH
Elektrotechnische

Werke

B-Plast 2000
Kunststoffverarbeitungs-GmbH

®

MEDIA
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GIDSEL SCHWÄRMT  
VON DEUTSCHLAND 
 
Dänemark feiert EM-Gold im Handball 
und Mathias Gidsel lobt das deutsche 
Team für seine starke Leistung. Der MVP 
des Turniers sieht Deutschland als größten 
Herausforderer für die Heim-EM 2027. 
 
Mathias Gidsel schob mal wieder eine Ex-
traschicht, als sich seine Mitspieler längst 
am spontanen Europameister-Menü lab-
ten. Bestens ausgerüstet mit Tuborg-Fla-
schen und Hot Dogs schlenderten Europas 
neue Handball-Könige nach dem 34:27 
(18:16)-Endspielerfolg mit einem seligen 
Lächeln durch die Interviewzone, während 
Gidsel mit der Goldmedaille um den Hals 
plötzlich und ungefragt zum Lobgesang 
auf das deutsche Team ansetzte. 
 
„Wenn ich Deutscher wäre, wäre ich auch 
stolz auf die Leistung, wie sie dieses Tur-
nier gespielt haben.  
 
Das ist unfassbar", sagte der Welthand-
baller von den Füchsen Berlin: „Es macht 
mir ein bisschen Angst, dass sie den Heim-
vorteil nächstes Jahr haben. Ich glaube, 
jetzt ist die deutsche Mannschaft unser 
größter Gegner.  
 
Wir müssen akzeptieren, dass sie nah an 
uns dran sind und eine unfassbare junge 
Mannschaft haben."  
 
Wenn sein Team den Heimvorteil nicht ge-
habt hätte, so Gidsel, „dann glaube ich 
nicht, dass wir Europameister geworden 
wären".
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Leerer Landstraße 78 • 26605 Aurich 

Telefon:    04941/9333-0 
e-Mail:      info@freese-elektro.de 
Internet:    www.freese-elektro.de

ROSENBOOM 
IMMOBILIEN

IMMOBILIE VERKAUFEN –
ABER ZU WELCHEM PREIS?

JETZT 

kostenfreie  
Beratung sichern! 

Rosenboom Immobilien GmbH | Telefon 04941 69 78 826  
info@rosenboom-immobilien.com | www.rosenboom-immobilien.com

< Hier gelangen Sie zu unserer  
   kostenfreien Online-Marktpreiseinschätzung

Kostenfreie Marktpreiseinschätzung ✔

✔

Mehr als 3.500 zufriedene Kunden ✔
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Dafür bieten wir dir:

Flexible Arbeitszeiten & hybrides Arbeiten

Weiterbildung & echte Entwicklungschancen

Jobrad, Mitarbeiterrabatte & starke Benefits

Ein starkes E-Commerce-Netzwerk

Komm ins Team Bodenglück – wir freuen uns auf dich!

Teamplayer!Bodenglück sucht

Wachse mit uns! Werde Teil eines innovativen 
E-Commerce-Unternehmens mit Herz

www.bodenglueck.de  ·  26624 Georgsheil

Be Accountable, Imagine Better und Be respectful

Baettr ist ein wachsendes Unternehmen 

im Bereich der erneuerbaren Energien,

das sich auf nachhaltige Produkte und Prozesse konzentriert.

Mit 1.200 talentierten und motivierten Kollegen weltweit bieten wir dir eine großartige Chance,
Teil unserer ehrgeizigen Reise, hin zu grüner Energie zu werden.

Auf unserer Homepage findest du alle
aktuellen Stellenausschreibungen -
auch in Ostfriesland
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stahlbau.de
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Im Kletterwald Aurich erwartet dich ein Tag voller Spaß, Bewegung und frischer Waldluft. Ob Groß oder

Klein unsere Parcours bieten für jedes Alter das passende Abenteuer. Schon ab 3 Jahren können

Kinder bei uns erste Klettererfahrungen sammeln. Und für alle, die den besonderen Kick suchen: Unser

höchster Parcours führt dich in luftige 12 Meter Höhe Adrenalin garantiert! Einfach vorbeikommen

wir zeigen dir, wie viel Spaß Klettern macht!

h ein Tag voller Spag voller Spa

s Alter d

Im Heimspiel der Oberliga A-Ju-
gend musste sich die SG Aurich-
Marienhafe demTuS Hoykenkamp
mit 27:30 geschlagen geben. 

Gegen einen weitgehend unbe-
kannten Gegner entwickelte sich
ein intensives Spiel, in dem die
Ostfriesen vor allem nach der
Pause Moral bewiesen.

Die Ausgangslage war im Vorfeld
schwer einzuschätzen. Das Hin-
spiel war verlegt worden, sodass
es kein direktes Duell beider
Teams gab. Einzig ein Blick auf
die Tabelle ließ erahnen, dass es
kein einfaches Spiel werden
würde: Hoykenkamp stand auf
Platz sieben – nur zwei Plätze
hinter der SG – und versprach
somit ein Duell auf Augenhöhe. 

Das Rückspiel wird zudem das
letzte Spiel der Saison sein. 

Zudem waren einige Spieler
krankheitsbedingt nicht dabei
oder gingen leicht angeschlagen
ins Spiel. 

In der ersten Halbzeit konnten
die Ostfriesen ihr bekanntes Ni-
veau zunächst nicht auf die
Platte bringen. Im Angriff häuf-
ten sich technische Fehler und 

Fehlwürfe, während in der De-
fensive die Abstimmung nicht
stimmte. Die Abwehr arbeitete
nicht geschlossen genug, wo-
durch Hoykenkamp immer wie-
der zu guten Abschlüssen kam.

Torwart Adriano Folkers verhin-
derte mit mehreren starken Para-
den, dass das Spiel schon früh
entschieden wurde. Dennoch
setzte sich Hoykenkamp bis zur
Pause deutlich auf 16:10 ab.

Nach dem Seitenwechsel zeigte
die heimische Sieben jedoch ein
anderes Gesicht. Die Mannschaft
kam deutlich verbessert aus der
Kabine, agierte entschlossener
und kämpfte sich Schritt für
Schritt zurück ins Spiel. 

Zwar blieb der Rückstand zu-
nächst bestehen, doch Mitte der
zweiten Halbzeit wurde es plötz-
lich spannend: Beim Stand von
21:23 war die SG wieder in
Schlagdistanz.

Die Gastgeber wurden im weite-
ren Verlauf immer stärker und
nutzten ihre Chancen nun deut-
lich besser. In der 49. Minute ge-
lang schließlich der Anschluss
zum 22:23 - die Partie war wie-
der völlig offen. 

Die Hoffnung auf eine Wende
war greifbar. Doch Hoykenkamp
ließ sich nicht aus der Ruhe brin-
gen. Die Gäste spielten konse-
quent weiter, hielten dagegen
und verhinderten den Ausgleich. 

Die Ostfriesen kamen trotz aller
Bemühungen nicht mehr ent-
scheidend heran, sodass sich die
Hoykenkamper am Ende mit
30:27 durchsetzten.

Trotz der Niederlage zeigte die
Heimmannschaft einmal mehr
großen Teamgeist. 

Vor allem die Leistungssteige-
rung in der zweiten Halbzeit und
die geschlossene Mannschaftsleis-
tung machten deutlich, dass das
Team auch schwierige Situatio-
nen annehmen kann. 

Am Ende fehlte nur ein kleines
Stück, um das Spiel komplett zu
drehen.

Für die SG spielten: Adriano Fol-
kers (Tor), Mats Grotjan (3),
Sönke Fikus (3), Sjelle Dähn (1),
Jonah Bitzhöfer (5), Tjark Müller
(8), Jendrik Rieken, Marten Rass
(2), Colince Rosenboom (5) 

Text: Jendrik Rieken

Spielbericht – 07.03.2026

Starke Aufholjagd wurde leider nicht belohnt
Oberliga A-Jugend: SG Aurich-Marienhafe kämpft sich zurück – 

unterliegt dem TuS Hoykenkamp dennoch mit 27:30 Toren
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www.autocenter-yalcin.de

UNSEREN NEUEN HAUPTSTANDORT FINDEN SIE:

Hans-Heiner-Müller Str. 6
26605 Aurich-Schirum
(Neues Gewerbegebiet)

S p o r t  l e h r t 
uns Teamgeist, 
Bildung lehrt 
uns Weitblick.

Beides führt Beides führt 
zum Erfolg!zum Erfolg!

Bildung 
ist das &

AurichAurich 
EmdenEmden

Leer
NordenNorden 

WittmundWittmund
WesermarschWesermarsch

OldenburgOldenburg 
CloppenburgCloppenburg

VechtaVechta
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Aus Sicht
des
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TRAINERS

ausdrücklich bei Eddy, der dann
in der vergangenen Woche ein-
gesprungen ist.
Der ASV Hamm-Westfalen, der
bereits zwei Saisons in der 1.
Bundesliga spielte und ansons-
ten zu den Dinos der 2. Liga ge-
hörte, musste Ende der vergan-
genen Saison als 17. in die 3.
Liga absteigen. Nach einem Um-
bruch in Mannschaft und Füh-
rungsebene ist das klar formu-
lierte Saisonziel der Wiederauf-
stieg (und in diesem Zusammen-
hang der Platz für die Auf-
stiegsrunde).
Derzeit steht das Team von Trai-
ner Jamal Naji, der die Mann-
schaft im November übernom-
men hat, mit 43:5 Punkten auf

dem 2. Tabellenplatz und hat
damit einen Punkt Vorsprung
vor dem TuS Vinnhorst (42:6
Punkte). Das ist deshalb erwäh-
nenswert, da die ersten beiden
Tabellenplätze, die Quali für die
Aufstiegsrunde bedeuten. 

Die Minuspunkte resultieren
aus zwei Niederlagen im De-
zember, als man knapp in Ems-
detten und eine Woche später
zu Hause gegen das Team Hand-
bALL Lippe II (Eigenschreibwei-
se) verlor. 

Ein Unentschieden gab es am
vierten Spieltag im Auswärts-
spiel in Varel. Erst am vergange-
nen Wochenende konnte der
ASV Hamm das Derby gegen die

Moin, 
liebe Handballfreunde,
die Enttäuschung ist auch einige
Zeit nach dem verlorenen Derby
und dessen Zustandekommen
noch groß. Wir hatten uns viel
vorgenommen und waren si-
cherlich auch in der Favoriten-
rolle, wurden dann aber am
vergangenen Sonntag von einer
furios aufspielenden HSG Varel
über nahezu die gesamte Spiel-
zeit eines Besseren belehrt. 

Vollkommen klar ist aber auch,
dass, selbst wenn Varel in vielen
Aktionen in Angriff und Ab-
wehr einen Sahnetag erwischt
hat, wir mit der Aufarbeitung
dieses Spiels bei uns selbst an-
fangen. Nur diesen Teil haben
wir selbst in der Hand und auch
hier gab es Einiges zu bespre-
chen und zu korrigieren. Das
Gute am Sport ist aber, dass
man sich relativ schnell schon
wieder auf neue Aufgaben kon-
zentrieren und damit zwangs-
läufig die Köpfe wieder hochbe-
kommen und den Blick wieder
nach vorne richten muss. Viel-
leicht ist es in diesem Zusam-
menhang sogar ein Vorteil, im
heutigen Spiel nicht der Favorit
zu sein und damit dem Druck
des Gewinnenmüssens zu unter-
liegen. Personell können wir
aber leider immer noch nicht
wieder aus dem Vollen schöp-
fen, da uns Max trotz erkenn-
barer Fortschritte noch nicht
wieder zur Verfügung steht und
auch hinter dem Einsatz von
Axel noch ein dickes Fragezei-
chen steht. Pal ist nach seinem
Nationalmannschaftslehrgang
allerdings wieder dabei (wir be-
danken uns aber noch einmal
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Nochmal ein Blick auf die gefüllte  
Sparkassen-Arena beim Lokal-Derby 
gegen den Wilhelmshavener HV

Foto: Tjark Müller

wenig hervor. Wir wissen also 
um die Stärken unseres heuti- 
gen Gegners und sind wieder 
einmal gewarnt.  
Lassen Sie uns auch dieses Mal 
gemeinsam dafür sorgen, dass 
die „Ostfriesenhölle“ ihrem Na-
men gerecht und zu einer un-
einnehmbaren Festung für un- 
seren OHV wird und die Punkte 
damit hierbleiben.   
Wir begrüßen das Schiedsrich- 
 

tergespann Janis Brandt (Bad 
Oeynhausen) und Hendrik Thies  
(Bad Salzuflen) ganz herzlich 
und wünschen ihnen ein glück-
liches Händchen bei ihren Ent-
scheidungen.  
 
Wir hoffen auf ein faires Spiel 
mit lautstarker Unterstützung 
durch unsere Fans und einem 
erzielten Treffer mehr für uns!  
In diesem Sinne: 
Eric Hettmann 

Ahlener SG (beide Vereine bil-
deten in der Saison 2010/11 eine 
Spielgemeinschaft) in Ahlen 
klar mit 39:28 gewinnen. Unser 
Hinspiel haben wir im Oktober 
mit 35:29 verloren. Als Tor-
schützen ragen in dieser Saison 
Niklas Gautzsch (146 Tore, 
davon 39 Siebenmeter), An-
dreas Bornemann (113 Tore) 
und Benedikt Kühn (111 Tore) 
aus einer ansonsten geschlosse-
nen Mannschaftsleistung ein  
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GARRELS OPTIK + AKUSTIK GMBH  
Marktpassage 5 | 26603 Aurich| Tel.: 04941 6042240 | www.garrels-aurich.de

Handball genießen 
ohne Kompromisse!
Erleben Sie das OHV-Spiel mit allen Sinnen. 
Wir laden Sie herzlich ein und prüfen Ihre Ohren 
sowie Augen, damit Sie jeden Moment scharf 
verfolgen können.

Wir wünschen Ihnen viel Spaß beim Spiel!

FÜR EIN
GRATIS SEHTEST 
ODER HÖRTEST!

JETZT
TERMIN
SICHERN!

Spielszenen

Fotos: Tjark Müller
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Autohaus Gebr. Schwarte Aurich GmbH
Emder Straße 3 | 26607 Aurich | 04941 15-100 | 

aurich@autohaus-schwarte.de | www.autohaus-schwarte.de

erfolgreiche Saison!
Wir wünschen eine

Dengelstraße 1 · 26629 Großefehn 

Telefon: 0 49 43 - 40 976 37
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SPIELPLAN
1.Herren  Saison 2025/26

WIR!  HANDBALL IN OSTFRIESLAND

Mit uns sind Sie  
immer am Ball.

Vertrauen Sie auf 
die Vorsorgestrategie 

Brandkasse! 

Versicherungsfachwirt

Esenser Straße 82 
26603 Aurich

Gemeinsam stark mit:

Jeder Euro für die Jugend lohnt sich!
Mit 30,00 Euro kannst Du die Jugend unterstützen! 

So 24.08.   17.00 h    OHV Aurich                 -  TV Bissendorf-Holte    31 : 24   

Sa  30.08.   19.30 h    VfL Eintr. Hagen II      -  OHV Aurich        28 : 32    

So 07.09.   17.00 h    OHV Aurich                 -  TuS Spenge                  24 : 35        

Sa  13.09.   19.00  h   TSV GWD Minden II    -  OHV Aurich        33 : 36         

So 21.09.   17.00 h    OHV Aurich                 -  TSV Anderten        37 : 36          

So 28.09.   17.00 h    OHV Aurich                 -  Ahlener SG                 38 : 35           

Sa  04.10.   18.00 h    Wilhelmshavener HV -  OHV Aurich        29 : 31   

Sa  11.10.   17.00 h    OHV Aurich                 -  ATSV Habenhausen     39 : 30       

So 26.10.   17.00 h    ASV Hamm-Westfalen-  OHV Aurich        35 : 29    

Sa  01.11.   19.30 h    HSG Varel                   -  OHV Aurich        32 : 32         

So 09.11.   17.00 h    OHV Aurich                 -  TSG A-H Bielefeld      24 : 27                 

Sa  15.11.   19.00 h    TV Emsdetten             -  OHV Aurich                 36 : 28          

So 23.11.   17.00 h    OHV Aurich                 -  HandbALL Lippe II      37 : 30           

So 07.12.   17.00 h    OHV Aurich                 -  TSV GWD Minden II    32 : 29    

So 14.12.   17.00 h    OHV Aurich                 -  TuS Vinnhorst       31 : 35            

Sa  20.12.   19.30 h    VfL Fredenbeck          -  OHV Aurich                29 : 35    

So 11.01.   17.00 h    TV Bissendorf-Holte   -  OHV Aurich                ausgef.

So 18.01.   17.00 h    OHV Aurich                 -  VfL Eintr. Hagen II        30 : 29      

Sa  24.01.   19.15 h    TuS Spenge                 -  OHV Aurich        34 : 32           

Sa  07.02.   19.15 h    TSV Anderten             -  OHV Aurich        34 : 25    

Sa  14.02.   19.30 h    TSV Bissendorf-Holte -  OHV Aurich        32 : 21

Sa  21.02.   19.00 h    Ahlener SG                 -  OHV Aurich        27 : 30 

So 01.03.   17.00 h    OHV Aurich                 -  Wilhelmshavener HV  26 : 28      

Sa  07.03.   19.00 h    ATSV Habenhausen    -  OHV Aurich        24 : 37   

So 22.03.   17.00 h    OHV Aurich                 -  HSG Varel        23 : 28          

So 29.03.   17.00 h    OHV Aurich                 -  ASV Hamm-Westf.   

So 12.04.   17.00 h    TSG A-H Bielefeld       -  OHV Aurich       

So 19.04.   17.00 h    OHV Aurich                 -  TV Emsdetten  

Sa  25.04.   18.00 h    HandbALL Lippe II      -  OHV Aurich         

Sa  02.05.   19.00 h    TuS Vinnhorst             -  OHV Aurich           

So 10.05.   17.00 h    OHV Aurich                 -  VfL Fredenbeck



OHV-KADER

Pal Merkovski
05.05.2000

Marten Jungvogel
16.04.2001

Axel Rämhed
14.08.1998

Adriano Folkers
06.06.2007

Vincent Kreiselmaier
12.02.2006

Kevin Wendlandt
28.07.1989

Renate Kleeblatt
Ärztin

Dr.med. - Orthopädie
Jan Gravemann

Felix Ilmer
Physiotherapeut

Portraits erstellt von 
Agentur FAKT. Andree Kühnel

ASV Hamm-Westfalen

80       Ivan Budalic                         TW

86       Marcos Vinicois                  TW

  3       Fabian Huismann              LA

  4       Carl Gabrielsson                RA

  5       Jan Brosch                            KM

10       Kaspar Böttcher                 RA

13       Ole Machner                        LA

15       Gasper Horvat                    RL

19       Benedikt Kühn                   RM

20       Lars Gudat                            RR

21       Benjamin Edwards           RL

22       Niklas Mühlhauser           RM

24       Niklas Gautzsch                 RL

26       Lucas Firnhaber                 RR

28       Andreas Bornmann         RR

32       Pawel Krawczyk                 RM

43       Jann Keno Jacobs             KM

44       Alexander Coßmann       KM

Trainer:                             Jamal Naji seit Okt. 2025

Athletiktrainer:             Thomas Isdepski

Physiotherapeuten:   Maren Bohlen, 

                                               Nico Trilling,

                                                Leon Dreverman

Betreuer:                         Frederick Langohr, 

                                               Patrick Hund

Mannschaftsärzte:      Dr. Andreas Kilhey, 

                                               Dr. Philip Hitzler, 

                                               Dr. Jens Adermann

Sportlicher Leiter:      Micky Reiners

Unsere GÄSTE

AGENTUR-FAKT.DE

MARKETING. WERBUNG.

autocenter-yalzin

doepke_5962014_schalterueberblick_de.indd   1 30.04.2025   13:51:49

T.CARSTENS
(ehem. H. Horst)
Gartenbau

Rene Mihaljevic
31.10.1997

Alon Oberman
04.08.1999

Robin Leunissen
28.04.2001



Torben Hübke
16.05.2002

Maximilian Bähnke
19.09.1998

Christopher Braun
01.05.2000

Nerdin Vunic
10.03.1999

Strahinja Vucetic
21.05.1998

Luke Stricker
24.09.2002

Holger Erdelt
Athletik-Trainer

Hannah Trauernicht
Physiotherapeutin

Amelie Wolf
Physiotherapeutin

Sven Suton
Trainer

Eric Hettmann
Co-Trainer

Thomas Grotjan
OHS-Geschäftsführer

         

1    Marten Jungvogel          TW    

12    Pal Merkovski                        TW    

44    Adriano Folkers                         TW    

5    Nerdin Vunic                                      RM

6    Strahinja Vucetic                                 RR

7    Luke Stricker                                            RL

9    Kevin Wendlandt                                      RL

13   Axel Rämhed                                               RR

14  Vincent Kreiselmaier                                  RM

15  Torben Hübke                                                  KM

21 Christopher Braun                                           RA

99 Hannes Janssen                                                 RA

24  Maximilian Bähnke                                          LA

55 Alon Oberman                                                     LA

29  Robin Leunissen                                                RL

31  René Mihaljevic                                                  KM 

Tainer: Sven Suton

Co-Trainer: Eric Hettmann

Athletik-Trainer: Daniel Moewius

Athletik-Trainer: Holger Erdelt

Team-Ärztin: Renate Kleeblatt

Orthopädie: Dr. med. Jan Gravemann

Physiotherapeutin: Hannah Trauernicht

Physiotherapeutin: Amelie Wolf

Physiotherapeutin: Eileen Jürrens

Physiotherapeut: Felix Ilmer

OHS-Geschäftsführer: 

Thomas Grotjan

GASTGEBER

B-Plast 2000
Kunststoffverarbeitungs-GmbH

®

IHR PERSONALDIENSTLEISTER

Rolf Janssen GmbH
Elektrotechnische Werke

MEDIA

Eileen Jürrens
Physiotherapeutin

Hannes Janssen
23.08.2007

Daniel Moewius
Athletik-Trainer
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www.krusebau.com 

 Farben

 Tapeten

 Bodenbeläge

 Parkett

 Glas

Ausführung sämtlicher Maler - und Bodenbelagsarbeiten

Malerbetrieb und Fachgeschäft

 Beratung     Einkauf     Ausführung
... weil Qualität 

überzeugt
Torfstraße 1 • 26632 Ihlow-Riepe • Telefon 04928 990069 • Fax 04928 990059

www.maler-jung.com • maler-jung@t-online.de

CAPAROL-
Fachbetrieb
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  1.  VfL Horneburg                 21     669 : 510 37 :   5 
  2.  SG Bremen-Ost                20     675 : 595 30 : 10 
  3.  TV Oyten                          21     656 : 626 27 : 15 
  4.  TV Dinklage                     20     655 : 622 25 : 15 
  5.  TV Neerstedt                    21     693 : 631 24 : 16 
  6.  HSG Delmenhorst            21     639 : 630 22 : 20 
  7.  VfL Fredenbeck                20     624 : 642 20 : 20 
  8.  Wilhelmshavener HV II    21     650 : 684 19 : 23    
  9.  TV Schiffdorf                    20     595 : 616 16 : 24 
10.  TSV Bremervörde             21     666 : 699 15 : 26        
11.  HSG Hunte-Aue Löwen    21     631 : 663 15 : 27 
12   TSG Hatten-Sandkrug      21     592 : 652 15 : 27 
13.  TuS Haren                        21    592 : 699 13 : 29 
14.  OHV Aurich                      21     630 : 696 11 : 31 

TABELLE  Oberliga Nord 
Stand: 23.03.26

OHV- 
SPIELPLAN 

Sa. 13.09.  19.15 h   HSG Delmenhorst             -  OHV Aurich                       41 : 19   

Do 09.10.  19.30 h   OHV Aurich II                    -  Wilhelmshavener HV        39 : 30   

Sa. 27.09.  19.30 h   TV Neerstedt                    -  OHV Aurich II                    31 : 29 

Fr.  03.10.  19.00 h   OHV Aurich II                    -  HSG Hunte-Aue Löwen     36 : 29   

So. 26.10.  16.00 h   VfL Fredenbeck II             -  OHV Aurich II                    26 : 38          

So  02.11.  15.30 h   OHV Aurich II                    -  TV Schiffdorf                    29 : 29   

So. 09.11.  18.30 h   TV Oyten                          -  OHV Aurich II                     37 : 34         

Sa. 15.11.  19.00 h   OHV Aurich II                    -  TSG Hatten-Sandkrug       33 : 33  

Sa. 22.11.  18.30 h   TuS Haren                         -  OHV Aurich II                    35 : 28          

Sa. 24.01.  14.30 h   Wilhelmshavener HV II     -  OHV Aurich II                    34 : 27 :             

Sa. 07.02.  18.00 h   OHV Aurich II                    -  TV Neerstedt                     25 : 32          

Fr.  13.02.  20.00 h   HSG Hunte-Aue Löwen     -  OHV Aurich II                     32 : 32          

So. 22.02.  15.00 h   OHV Aurich II                    -  VfL Fredenbeck II              29 : 31          

Sa. 07.03.  18.00 h   TV Schiffdorf                    -  OHV Aurich II                     39 : 35

Sa. 14.03.  18.30 h   OHV Aurich II                    -  TV Oyten                            32 : 40               

Sa. 21.03.  18.30 h   TSG Hatten-Sandkrug      -  OHV Aurich II                     29 : 25

Sa. 09.05.  16.30 h   TV Dinklage                      -  OHV Aurich II                               

Sa. 28.02.  19.00 h   OHV Aurich II                -  VfL Horneburg                   18 : 33     

So. 14.12.  14.00 h   OHV Aurich II                    -  SG Bremen-Ost                 28 : 35           

Sa. 20.12. 18.00 h  TSV Bremervörde              -  OHV Aurich II                    33 : 31         

Sa. 18.02.  20.30 h   OHV Aurich II                    -  TV Dinklage                       32 : 36       

Sa. 17.01.  18.00 h   OHV Aurich II                    -  HSG Delmenhorst              29 : 33               

Sa. 11.04.  18.00 h   OHV Aurich II                    -  TuS Haren                                      

So. 19.04   16.30 h   VfL Horneburg                  -  OHV Aurich II                                      

Sa. 25.04.  18.30 h   SG Bremen-Ost                -  OHV Aurich II                                              

Sa. 02.05.  16.00 h   OHV Aurich II                    -  TSV Bremervörde                               

HVNB  
Oberliga 

Nord 
Männer

Saison 2025/26

Zweite Herren

mit 6:14 bestand so gut wie 
keine Hoffnung mehr auf eine 
Wende. Es ist der Mannschaft 
hoch anzurechnen, dass sie in 
der zweiten Halbzeit nicht aus-
einandergefallen ist, sondern 
bis zum Schluss versucht hat, 
das Ergebnis erträglich zu ge-
stalten. Das gelang ihr mit eini-
gen Rückraumtoren von Renke 
Gronau bis zum achtbaren End- 
 

ergebnis von 25:29 dann auch 
recht gut. Wenn am Ende der 
Saison der Abstieg feststehen 
sollte, ist der Verein nicht ganz 
von der Verantwortung frei-
zusprechen. Wir erinnern uns 
noch gerne an die Versicherun-
gen vor rund zwei Jahren, dass 
mit der Neuaufstellung und Pro-
fessionalisierung in Zusammen-
hang mit der Ersten Mannschaft  
 

Es war sicher ein vorentschei-
dendes Spiel im Abstiegskampf. 
Bei einem Auricher Sieg hätten 
drei punktgleiche Mannschaf-
ten in den letzten fünf Spielen 
die Absteiger ermitteln müssen, 
bei einer Niederlage würde der 
Abstand zum Drittletzten der 
Tabelle bereits vier Punkte be-
tragen, ein kaum mögliches Un-
terfangen.  
Um so schlimmer, dass die Auri-
cher die Fahrt zur TSG Hatten-
Sandkrug wieder nur mit acht 
Feldspielern antreten musste, 
von denen vier auch noch an-
geschlagen waren. Wie sollte die 
Mannschaft da noch selbstbe-
wusst antreten, wie viele Auri-
cher Fans es sich doch ge- 
wünscht hätten.  
Und so nahm das Verhängnis 
seinen Verlauf. Nach einer Vier-
telstunde hatten die Auricher 
erst ein Tor erzielt. Auch wenn 
die Abwehr gar nicht schlecht 
agierte – mit sechs Gegentoren 
kann man auswärts zu diesem 
Zeitpunkt durchaus zufrieden 
sein – war das Spiel jetzt schon 
fast gelaufen. Im Angriff konn-
ten die Auricher kaum Druck 
entfalten und kamen zu keinen 
Toren in der ersten und zweiten 
Welle. In der Folge konnte Au-
rich den Abstand zunächst noch 
bei vier bis fünf Toren halten, 
erzielte in den letzten Minuten 
vor der Pause aber kein Tor und 

Leider ist die Reserve 
in der Oberliga nicht 
wettbewerbsfähig

Bericht von Ulrich Mittelstädt
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Nachrichten 
in Echtzeit!

aktion.on-online.de/on_ohv

QR-Code scannen 
und reinlesen!
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auch die Reserve als wichtiges
Bindeglied zwischen Jugend-
und Drittligahandball in das
Blickfeld genommen werden
sollte. Davon scheint nicht viel
übrig geblieben zu sein. 

Schade für das Engagement des
Trainerteams um Sören Rossow
und schade um die große Ein-
satzbereitschaft der verbliebe-
nen Spieler!   

Für den OHV Aurich spielten: 
Edgars Kuksa (TW), Chris Eiben
(TW), Josip Crnic (3), 
Wilke de Buhr (1), 
Renke Gronau (9), 
Eric Dannehl (7), 
Jonas Speckmann (2), 
Hannes Tido MatthisenJanssen(3),
Sönke Fikus, Jendrik Rieken

Trainer: Sören Rossow

wie schon im Hinspiel, nahezu
nach Belieben traf, wurde auch
die Defensive immer stabiler.
Schüttorf fand kaum noch Lösun-
gen gegen die engagierte Ab-
wehr. Ein entscheidender Faktor
war zudem Torwart Steve Akker-
mann, der vor allem in der zwei-
ten Halbzeit zahlreiche wichtige
Paraden zeigte. Mit seinen star-
ken Aktionen trug er maßgeblich
dazu bei, dass Schüttorf nach der
Pause nur noch acht Treffer erzie-
len konnte.

Die Ostfriesen dominierten das
Spiel bis zum Schluss und bauten
den Vorsprung kontinuierlich aus.
Am Ende stand ein beeindrucken-
der 45:26-Erfolg auf der Anzei-
getafel.

Mit diesem Sieg gelang nicht nur
die klare Revanche für das Hin-
spiel, sondern auch ein wichtiger
Schritt in der Tabelle. Die SG Au-
rich-Marienhafe festigte damit
ihren fünften Platz und unter-
strich erneut ihr offensives Poten-
zial - diesmal kombiniert mit ei-
ner deutlich verbesserten Defen-
sivleistung.

Für die SG spielten:
Jakob Kohler, Steve Akkermann (Tor-
hüter), Mats Grotjan (4), Karl Janßen
(5), Noah Hirschmann, Sjelle Dähn
(2), Tom Lüder (11), Jonah Bitzhöfer
(9), Tjark Müller (11), Jendrik Rieken
(1), Dieke Duin (2) 

Text: Jendrik Rieken

Die A-Jugend der SG Aurich-Ma-
rienhafe hat ein deutliches Zei-
chen gesetzt und sich  für die Hin-
spielniederlage gegen den FC
Schüttorf 09 revanchiert.Nach der
bitteren 44:50-Niederlage im ers-
ten Aufeinandertreffen stand bei
diesem Treffen vor allem die Ab-
wehr im Fokus - mit Erfolg. Am
Ende feierten die Ostfriesen ei-
nen klaren 45:26-Heimsieg.

Das Hinspiel war noch in schlech-
ter Erinnerung: Offensiv hatte die
SG damals überzeugt, doch die 50
Gegentore waren der entschei-
dende Knackpunkt. Genau hier
wollte die Mannschaft ansetzen -
wieder viele Tore werfen, aber
deutlich kompakter verteidigen.

Aber zunächst sah es jedoch nach 
chen Schlagabtausches aus. Beide 

Teams fanden schnell den Weg
zum Tor, und zur Halbzeit stand
es bereits 21:18 für die Heim-
mannschaft. Die Partie war offen,
und erneut deutete vieles auf ein
Spiel mit vielen Treffern auf bei-
den Seiten hin.

Doch nach dem Seitenwechsel än-
derte sich das Bild deutlich. Die
Spielgemeinschaft kam hellwach
aus der Kabine und setzte direkt
einAusrufezeichen: Innerhalb von
nur fünf Minuten erzielte die SG
sieben Tore, während Schüttorf
lediglich zweimal traf. Mit dieser
starken Phase setzte sie sich ent-
scheidend ab und übernahm end-
gültig die Kontrolle.

In der Folge spielte sich die Mann-
schaft regelrecht in einen Rausch.
Während der Angriff weiterhin, 

Eindrucksvolle Revanche Oberliga A-Jgd: SG Aurich-Marienhafe
revanchierte sich eindrucksvoll mit 45:26-Sieg gegen FC Schüttorf 09

Spielbericht – 18.03.2026
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Krüger Elektrotechnik GmbH & Co. KG
Auricher Landstraße 21 26629 Großefehn
Tel.: 0 49 43 / 91 01 – 0 www.ketg.de

WIR BRINGEN 
ENERGIE INS SPIEL.

Elektroinstallation
Schaltanlagenbau
Industriemontagen

Bring auch DU
Energie ins Spiel – 
Verstärke unser 
Team!

KETG_Anzeige_OHV_190x87_02.indd   1 26.06.2024   08:44:34

W W W . D O N A R O M A . D E

JETZT 
RESERVIEREN
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Am Pferdemarkt 7
26603 Aurich

Telefon (0 49 41) 6 33 44
und 6 49 45

ÖFFNUNGSZEITEN :
Täglich 11.30 bis 14.30 Uhr

und 17.30 bis 0.30 Uhr

K e i n  R u h e t a g !

| Fahrdienst
| Erste-Hilfe-Kurse
| Sanitätsdienste
| Mobiler Einkaufswagen
| Auslandsdienst
| Hausnotruf

Moin, Moin,
da sind wir wieder!

Unser Fanclub, der sich in dieser Saison gebildet hat, unterstützt den Verein und vor allem den Handballern den Rücken.  

Fotos: Tjark Müller

Gemeinsam

sind wir STARK!
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Wehrden West 2 · 26835 Hesel · Tel. 04950 995633 · Fax 04950 995634 
e-mail: heinzjacobs@t-online.de · www.jacobs-hesel.de
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Nordsee Wäscherei
NollauGmbH

Süderweg 11 · 26553 Dornum · Tel. 04933 2227 · Fax 2345

Heißmangel       Wäscherei 
Abholdienst      Reinigung

v.l.: Guido Dähn, Insa Schubert, Dennis Pahl, Judith Schoolmann und Jörg Schiefelbein

Vor dem Lokal-Derby gegen HSG Varel überreichte der OHV-Vorstand Dennis
Pahl den Thomas-Greulich-Gedächtnispreis 2026 mit einer Ehren-Urkunde. 

In der letzten Ausgabe des „Tempogegenstoßes“ würdigte die Vorsitzende Insa
Schubert ausführlich den Alrounder Dennis Pahl für seinen unermüdlichen Ein-
satz und das Engagement im Verein. 

An dieser Stelle möchten wir auch nochmal für die Zuverlässigkeit der Einrei-
chung der Berichte im Tempogegenstoß DANKE sagen! 

Dennis Pahl erhielt den Gedächtnispreis 2026
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Ubben Immobilien
Von-Jhering-Str. 27

26603 Aurich

ubben_immobilien

Ubben Immobilien

Folgen Sie uns  www.ubben-immobilien.de

  0 49 41 -  97 19 0

     info@ubben-immobilien.de

HAUSVERKAUF
Wir verkaufen Ihr Haus
schnell und vorteilhaft

HAUSKAUF
Unser Angebot an

norddeutschen Immobilien
wechselt schnell

VERMIETUNG
Wohnungen für jeden Geschmack
Wir stehen Ihnen als Mieter oder 

Vermieter tatkräftig zur Seite

Immobilien in und um OstfrieslandImmobilien in und um Ostfriesland

IHRE DIGITALE ZUKUNFT.
SICHER UND INDIVIDUELL MIT BENTS

• IT-Infrastruktur         • Cloud Services
• IT-Sicherheit             • Unternehmenssoftware
• IT-Kommunikation    • IT-Consulting & IT-Services

Leerer Landstraße 5-9
26603 Aurich
Tel. 04941 1704600

info@bents.com
www.bents.de

Täglich News, Stories
und Insides zum Handball
im Nordwesten

BOCK AUF HANDBALL!
Neu am Start: WhatsApp-Channel „Erste Welle“
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GmbH

Fliesenfachgeschäft

Egelser Straße 130   26605 Aurich   Telefon: 04941 697 1143   Mobil: 0177 8571082 
Internet: www.fliesen-geringer.de   Email: info@fliesen-geringer.de

 Systementwicklung und -Integration

  EMV-Schutz, IT-Sicherheit
und Kommunikationstechnik

  Service weltweit
Mehr Infos &
Jobangebote
norrenbrock-technik.de
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Neu

Jetzt alle
Beef-Burger 
auch mit 
Plant-based 
Patty!

Burger King® in Aurich: 
Emder Straße 19

   TOLLE ANGEBOTE!

INH. GUIDO ERHARDT E.K.
HAFENSTRASSE 10
26603 AURICH

MO-FR: 09:00 - 18:00 UHR
UND NACH VEREINBARUNG

FON 04941 180128
MAIL   KONTAKT@GUIDOSBRILLEN.DE
WEB  WWW.GUIDOSBRILLEN.DE
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  Wind- & Sichtschutzsysteme
  Terrassendielen
  Vorgartenzäune

GROEN & JANSSEN GmbH Kunststoffvertrieb
Gewerbestraße 16 | 26624 Georgsheil
info@groja.de | www.groja.de

Scan mich!Wind- & Sichtschutz 

stabil wie eure Abwehr!
Große Auswahl für den Garten und jedes Mal ein Volltreffer!

Die Gastgeber legten los, wie die
Feuerwehr. Nach sechs Minuten er-
zielte Simon Klaassen durch einen
Tempogegenstoß bereits des 7:0.
Die Braunschweiger nahmen da-
raufhin eine Auszeit. Im nächsten
Angriff erzielte Jan Koehler zwar
den ersten Treffer für die Gäste,
aber an der klaren Überlegenheit
der SG änderte das nicht viel. 

Sjelle Dähn netzte in der 15. Minute
zum 14:4 ein. Vor allem das Tempo-
spiel klappte sehr gut. Tom Lüder
traf wenig später zum Halbzeit-
stand von 22:10.

Die zweite Halbzeit begann dann
ausgeglichen, da die Ostfriesen
nicht mehr so konzentriert und
konsequent zu Werke gingen. 

Vor allen dem besten Schützen der
Gäste, Mathis Löper, wurde zu viel
Platz gelassen. Der Sieg der SG ge-
riet aber nie in Gefahr. Beim Zwi-
schenstand von 30:20 in der 40.
Minute war das Spiel längst gelau-
fen. In der Schlussphase drückte der
Gastgeber nochmal aufs Gas und
erhöhte den Vorsprung bis zum
Schlusspfiff der beiden Schiedsrich-
ter Laura Schäfer und Sven Stein,
von der SG Findorff, auf 39:23.

Durch diesen Sieg klettert die SG
Aurich-Marienhafe wieder auf den
dritten Platz der Regionalliga. 

Jetzt gilt es in der Osterpause wie-
der Kräfte für die letzten drei
Spiele der Saison zu sammeln. 

Am 11. April 2026 geht es zunächst
zum Auswärtsspiel nach Freden-
beck/Stade. 

Die nächsten Spiele sind am 19.
April, um 13.00 Uhr gegen Buxte-
hude in der Sparkassen-Arena in
Aurich und schließlich am 25. April,
um 17.00 Uhr gegen Hannover-An-
derten in der Kurt-Knippelmeyer-
Halle in Marienhafe, die letzten
beiden Heimspiele in dieser Saison. 

Die männliche Jugend B der SG Aurich-Marienhafe gewann 
im Regionalligaspiel gegen SV Stöckheim deutlich mit 39:23

Für die Spielgemeinschaft spielten:
Jacob Kohler, Steve Akkermann,
Mats Grotjan 7/2, Magnus Harms,
Sjelle Dähn (7), Wilko de Vries (2),
Simon Klaassen (5), Tom Lüder (9),
Wilko Metzler (6), Dieke Duin (3)
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Work On Progress.
Wir denken Bauen neu.

STRABAG ist die stärkste Kraft, eine bessere Zukunft zu 

bauen. Die STRABAG-Gruppe ist der führende europäische 

Technologiekonzern für Baudienstleistungen.

work-on-progress.strabag.com

STRABAG AG, Direktion Nord, Bereich Weser-Ems

Raiffeisenstra�e 7, 26603 Aurich, Tel. +49 4941 95017-0 

aurich@strabag.com

Inhaberin: Vera Rieken 
Boomweg 26  
26605 Aurich 
Mobil 0177 2589498 
www.Kukelorum.net

Wir wünschen  
dem OHV viel Erfolg!

Strom sicher nutzen. 
Die Experten in der  
Differenzstromschutztechnik

www ------- doepke.de
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H.H.HORST
Garten- und Landschaftsbau

•Planung 

•Ausführung 

•Pflege 

Unterfanke 4
Telefon 04941 67477 

26605 Aurich
info@horst-galabau.de 

www.horst-galabau.de

T.CARSTENS 
(ehem. H. Horst) 

Gartenbau

Der ASV Hamm-Westfalen hat 
die Trainernachfolge für Jörn-
Uwe Lommel und Interimstrai-
ner Fabian Huesmann geklärt. 
Jamal Naji, zuletzt beim Erst-
ligisten Bergischer HC, über-
nahm das Traineramt bei den 
Westfalen.  
„Wir hatten versprochen, dass 
wir uns für die Neubesetzung 
die erforderliche Zeit geben. 
Dieses Versprechen haben wir 
gehalten und können mit Jamal 
Naji eine Topbesetzung auf der 
Trainerposition präsentieren“, 
betonte ASV-Geschäftsführer 
Markus Fuchs bei der Bekannt-
gabe der Personalie am Sonn-
tag vor dem Spiel gegen den 
OHV Aurich, die er gemeinsam 
mit dem Sportlichen Leiter 
Micky Reiners unter Dach und 
Fach gebracht hat. „Die Struk- 
 

Ganz unbekannt ist ihm der 
ASV selbstverständlich nicht. 
Sowohl als gegnerischer Trainer 
als auch zuletzt in der Vorsai-
son beim Heimspiel des ASV 
gegen Bad Schwartau war der 
39-Jährige zu Gast.  
Beim ASV findet er nun eine 
Mischung aus Spielern vor, die 
ein wenig auch seinem Werde-
gang als Trainer entspricht:  
Von erstligaerfahrenen Akteu-
ren bis hin zu Nachwuchsspie-
lern mit viel Potenzial.  
 
„Ich freue mich sehr auf die Ar-
beit, das ist eine sehr span-
nende Aufgabe. Vor dem 
spielfreien Wochenende ein-
zusteigen, ist ein ganz guter 
Zeitpunkt. Ich bin gespannt, 
wie die Mannschaft meine Idee 
vom Handball aufnehmen wird. 
Die Mischung aus erfahrenen 
und jungen Spielern ist vielver-
sprechend.“ 

 
Quelle: Website des  

 ASV Hamm-Westfalen

turen beim ASV sind absolut 
auf Zweitliganiveau. Auch die 
Art und Weise, wie die Gesprä-
che mit Markus Fuchs und 
Micky Reiners gelaufen sind, 
war absolut professionell“, 
meinte Jamal Naji, der am 
Montag in seine Arbeit einstei-
gen wird. „Nach dem Sonntags-
spiel ist ein Tag trainingsfrei. 
Den werde ich aber schon für 
Gespräche mit den Kapitänen 
nutzen und das Umfeld näher 
kennenlernen“, so Naji weiter.  
 

Jamal Naji   
neuer Trainer 
des ASV Hamm-Westfalen
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OHV
Auswärtsspiele

Livestream im

Hattrick

www.kreisbahn-aurich.de
Kreisbahn Aurich GmbH - Breiter Weg 69a - 26603 Aurich

oldersumer straße 1, 26603 aurich

ARCHITEKTUR.ARCHITEKTUR.

TRAGWERKSPLANUNG.TRAGWERKSPLANUNG.

ENERGIEBERATUNG.ENERGIEBERATUNG.

GENERALPLANUNG.GENERALPLANUNG.

DARUM GEHTS.DARUM GEHTS.

 3ing_aurich  I  architektur- und ingenieurbüro 3ing info@3ing.de  I 04941 - 604080  I

architektur + ingenieurbüro gmbh www.3 ing .de

Wenn die Reifen sind porös,wende Dich an Hinni Goes!

Dieselstraße 20 · 26607 Aurich 

TELEFON: 0 49 41 - 99 11 70
Zufahrt über Liebigstraße

www.reifen-goes.de Wie gewohnt werden die 
OHV-Auswärtsspiele bei uns von 

sportdeutschland.de 
im Livestream in gemütlicher 

Atmosphäre übertragen!
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Und überhaupt. . .

Tränen lügen nicht
Beim Fußball-Champions-League-
Finale in München konntest du am
Fernseher eindrucksvolle Emotio-
nen des Ballsports mitverfolgen:
Freude und Tränen im Übermaß.
Wie herzergreifend der mailän-
dische Hüne von einem Mann in
einem Meer von Tränen zerfloss,
nachdem sein Team mit 0:5 eine
Rekordklatsche kassiert hatte. Auf
der anderen Seite Tränen des
Glücks bei den Parisern und ihren
Jungs auf dem Siegerpodest. Rech-
net man dann noch die Krokodils-
tränen des FCB (flog im Viertelfina-
le gegen Inter Mailand raus) hinzu,
kommen an dem Abend gleich ein
paar Liter zusammen. 

Wenn man sich mit dem Weinen
und der dazugehörigen Flüssigkeit
näher beschäftigt, dann kann man
schon mal notieren, dass neben den
emotionalen Tränen unser Körper
auch permanent basale produziert,
die das Auge schmieren und rei-
nigen. Und dann sind da auch noch
die Reflextränen, die schlagartig
anspringen, sobald Verletzungsge-
fahr droht (bei böigem Wind, wenn
ein Insekt ins Auge fliegt oder auf-
geschnittene Zwiebeln Reizstoffe
freisetzen). Während die basalen
und reflexartigen Tränen auch im
Tierreich zu beobachten sind, ist
der Mensch die einzige emotionale
Heulsuse. Summa summarum  kä-
men wir im Laufe unseres Lebens
auf fünf Millionen Tränen, etwa 80
Liter. Wobei die Fans von Werder
im Moment und von den Sechzger
Löwen ständig mindestens 10 Liter
mehr vergießen. 
Wenn  dann beim Weinen auch
noch Flüssigkeit in die Nasengänge
gelangt und nach unten abläuft,
nennt es sich: „Schnotten und Trä-
nen geheult.“ Das ist dann nix als
Dramatik pur. 

Es gibt allerdings nicht nur die Mai-
länder Schlappe, die die Tränen-
drüse mächtig aktiviert, da gibt’s
schon auch Niederlagen, die sowas
von überflüssig und ärgerlich sind
und dich noch ewig, wenn nicht
sogar noch Stunden beschäftigen. 
Ganz besonders, wenn es dich beim
Handball ereilt hat, zudem total
heftig war, dann schießen dir nach

solchen Momenten die Gedanken 
durch den Kopf: „Muss ich mir das
noch länger antun?“ „Warum in
Teufels Namen sollte ich da über-
haupt jemals wieder hingehen?“
„Sollte ich meine kostbare Zeit
nicht für was Besseres opfern?“

Doch keiner, gar niemand sollte so
verzweifelt sein, wo es doch viel Rat
und mannigfaltige Denkanstöße
gibt. Da hat doch schon vor vielen
Jahren unser süddeutscher Trouba-
dour und Hobby-Philosoph Michael
Holm ganz zauberhafte Fragen for-
muliert: 

„Sag doch selbst, was wirst du an-
fangen mit deiner Freizeit, 
die dir jetzt so kostbar erscheint?
Wie früher mit Freunden durch Bars
und Kneipen zieh’n?
Und dann, wenn du das satt hast?
Glaubst du, 
das Glück liegt auf der Straße,
und du brauchst es nur 
aufzuheben, 
wenn dir danach zumute ist?
Nein, nein, mein Freund!“

Und zum Thema Krokodilstränen
kann ich gleich auch noch vermer-
ken, dass das mit richtigen Tränen
schon mal nix zu tun hat. 

Von wegen, der Lauerjäger hätte
Mitleid mit seiner Beute! Der reißt
nur beim Fressen sein Maul so
sperrangelweit auf, dass durch den
hohen Druck auf die Drüsen hinter
seinen Augen ein Sekret heraus-
läuft. Sieht aus wie Pippi in den
Augen, isses aber nicht.

Willy Oevermann



46 WIR!  HANDBALL IN OSTFRIESLAND

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

25% Rabatt auf 
alle Flyer E-Bikes!

zweirad-block.de

Burgstr. 47a · 26603 Aurich · Tel. 04941 9671547

ÖFFNUNGSZEITEN
Di. Mi. Do.  17.30 - 22.30 Uhr
Fr. + Sa.      12.00 - 14.30 Uhr · 17.30 - 22.30 Uhr 
So.              12.00 - 14.30 Uhr · 17.00 - 22.00 Uhr

Montags Ruhetag

„Ein Team 
ist mehr 
als sechs 
Spieler und 
ein Torwart.“
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Nietiedt Malerbetriebe 
Fritz-Liebsch-Straße 2D

26723 Emden
emden@nietiedt.com
nietiedt.com/emden

Komme in unser
Nietiedt-Team!

Maler und Lackierer (m/w/d)

Betoninstandsetzer (m/w/d)

Gerüstbauer (m/w/d)

Gerüstbauhelfer (m/w/d)

Nietiedt Gerüstbau
 

Gutenbergstraße 7
26632 Ihlow-Riepe
riepe@nietiedt.com
nietiedt.com/riepe

Wir suchen DICH:

Na, auch schon gehört?   
Wie eine Lawine schwappt die Ge-
rüchteküche über unsere OHV-Com- 
munity. Andi Wolff, der „böse, bö-
se“ Wolff, der Hexer, als neuer Kee-
per unseres Clubs. Die Legende, ab 
Sommer 2026 in unserem Tor. Auf 
dass die gegnerischen Spieler vor 
Furcht erstarren mögen. Klingt un-
glaublich. Nicht mehr Champions-
League, nie mehr, nie mehr. Statt- 
dessen 3. Liga Nordwest.   
Gut, die Aussicht, in der Ostfriesen-
hölle zu spielen, wird’s wohl nicht 
allein gewesen sein, die ihn nach 
Aurich führt. Aber die Perspektive, 
als Repräsentant für einen weltweit  
 

agierenden Konzern seinen Brot-
aufstrich zu sichern, dürfte zusätz-
liche Motivation erzeugt haben.   
Klar, auch in der Vergangenheit 
gab es schon Prominenz auf der Au-
richer Platte. Da gastierte schon mal 
Silvio Heinevetter. Auch der ein To-
reverhinderer von internationalem 
Rang, der dank jahrelanger Bezie-
hung zur Actrice Simone Thomalla 
zusätzlich Einzug in die Zeitschrif-
ten fand, die beim Friseur ausliegen.   
Kollege Jogi Bitter kratzte, zwei 
Meter groß, auch schon mal mit sei-
nem damals noch üppigerem Haupt- 
haar an der Torlatte der IGS-Halle.   
Matthias Anderson, schwedischer 
Nationaltorwart, gastierte anläss-
lich eines Trainingsspiels mit seinem 
THW Kiel in Aurich. Der schimpfte 
trotz eines gefühlten 10-Tore-Vor-
sprungs wie ein Rohrspatz, weil er 
dem Schiedsrichter eine Fehlleis-
tung attestierte. Als Folge hatte der 
OHV ein Tor gegen ihn erzielt.   
Die Liste ließe sich fortsetzen. Nicht 

nur Torleute gaben hier ihre Visi-
tenkarte ab.   
Holger Glandorf, Nationalspieler in 
Diensten der HSG Nordhorn durfte 
als Jungspund auch schon mal nach 
Aurich.  
Gut, werden Sie einwenden, die ge-
nannten Größen traten jeweils für 
den Gegner an. Aber Nationalspie-
ler können wir hier auch.   
Rückraumschütze Marek Budny für 
Polen, Christian Rose für Deutsch-
land. Sie vermissen einen Torhüter?   
Kein Problem. Edgars Kuksa, vielfa-
cher lettischer Nationaltorwart, Eu-
ropameisterschaftsteilnehmer und 
jahrelanger Garant für Torblockade 
auf hohem Niveau. Oder Vitali Fesh- 
chanka? 65-maliger belarussischer 
Nationaltorwart. Vor und nach Au-
rich auch für Minsk, San Antonio 
(Spanien), Toulouse, Dormagen, 
Melsungen und Emsdetten aktiv. 
Beim Wurf von der 7-Meter-Marke 
sah man bei manch einem gegneri-
schen Schützen das Herz in die Hose 

Alles neu, 
macht der 
… April
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www.autoport-emden.de

Böwe GmbH
     Breiter Weg 60
     26603 Aurich
     04941 9542-0
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• PÄDAKUSTIK

• AUDIOTHERAPIE

• GEHÖRSCHUTZ

• FERNANPASSUNG

Kompetenzzentrum für Gutes Hören

Ein eingespieltes Team
für Ihre Hör-Fitness!

Norderstraße 2 • 26603 Aurich • Telefon 04941 62134 • www.hoergeraete-isermann.de

rutschen. Feshchankas grimmiger 
Blick war schon die halbe Miete. 
Seine Ehefrau Irina assistierte dem 
Stoiker, besorgte den Rest. Sie be-
förderte das Kreuz an ihrer Hals-
kette Richtung Mund, küsste es und 
bat um himmlischen Segen. Der 
Rest ist bekannt. Aus dem Spielbe-
richt: 59. Minute, Feshchanka (OHV 
Aurich) hält 7 m. Eigentlich schade, 
dass seine Frau keine Erwähnung 
fand.  
Alles schön und gut, aber der Wolff, 
das ist noch mal ‘ne andere Liga. 
Kielce und Kiel, EM- und WM-Teil-
nahme, Olympia, All-Star-Team. 
Reckt seine fußläufigen Tentakel 
auch mal über Torlattenniveau, 
wenn‘s der Sache dient. Und grim-
mig gucken kann er auch. Unklar ist 
noch, ob seine Freundin Samira 

Bothe mitkommt, ob sie ‘ne Hals-
kette trägt, ein Kreuz dran befes-
tigt ist, ... Dann muss der„böse“ 
Wolff den Job eben allein erledi-
gen.  
Natürlich werden die Stänkerer ein-
wenden, dass sie auf derartige Ver-
lautbarungen nichts geben.   
Denen sei gesagt, dass wir auch 
schon mal ganz nah an Stefan 
Kretzschmar dran waren.  Kretsche, 
Nationalspieler, Magdeburg-Le-
gende, jetzt im Ruhestand als Pod-
caster und Handballerklärer unter- 
wegs.   
So gut wie sicher beim OHV.   
Kannste nachlesen,  
stand am 1. April 2015  
in der Zeitung. 

DIE KNÖPFE 

APRIL 
APRIL  
Für Insider total  

interessant und lustig, 
was man alles schon  

so in den  
ostfriesischen Medien 

lesen konnte! 
 

SUPER  

„Wer kämpft, kann verlieren.  
Wer nicht kämpft, hat schon verloren.“



BISTRO & PIZZERIA

HARLEKIN
BEI DANIEL
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Energietechnik, Automatisierungstechnik
Wir sind eine erfolgreiche mittelständische Unter-
nehmensgruppe der Elektroindustrie. Der Name Janssen
steht für Lösungen in der gesamten Energie-, Prozessleit-
und Automatisierungstechnik.
Unser Betätigungsfeld ist die Schiffs-, Kraftwerks-
und Industrietechnik.

Emsstraße 4/B 72 · D-26603 Aurich
Tel. 0 49 41/1 74-0 · Fax 1 74-205
www.rolf-janssen.de
E-Mail: info@rolf-janssen.de

Leerer Landstr. 35–41· D-26603 Aurich
Tel. 0 49 41/17 42 57-9 · Fax 1 74-2 60
www.janssen-ema.de
E-Mail: info.ema@rolf-janssen.de

Leerer Landstr. 35–41· D
Tel. 0 49 41/17 42 57-9

Lösungen,
die bewegen.

Wir gratulieren zum Erfolg!

Bericht von Ralf Messing
Seit wir das letzte Mal an dieser Stelle
im Hallenheft vor knapp einem Jahr be-
richtet haben, hat sich bei der männ-
lichen E-Jgd der JMSG Aurich viel getan.
Nach dem Staffelsieg in der Regions-
oberliga West in der Saison 2024/25 war
zugleich die Qualifikation für das Final
Four der Handballregion West gesichert.

E-Jugend gewinnt Final Four der Saison
2024/25 der Handballregion West-Nie-
dersachsen
Am 10. Mai 2025 fand dieses Turnier  in
der heimischen Ellernfeldhalle in Aurich
statt. Neben der JMSG Aurich als Staf-
felsieger der Regionsoberliga West nah-
men folgende Teams teil:
TuS Lemförde als Staffelsieger der Regi-
onsoberliga Ost 1,
TV Bissendorf-Holte als Staffelsieger der
Regionsoberliga Ost 2 sowie der 
SV Eversburg als bester Zweitplatzierter.

Im Halbfinale traf unsere Mannschaft
auf den SV Eversburg. Die Auricher
Jungs zeigten eine hochkonzentrierte
Leistung und gewannen das Spiel am
Ende klar mit 32:20. Großen Anteil
daran hatte ein hervorragend aufgeleg-
ter Hamza Bahar, der mit 15 Toren, dem
Spielbericht entnehmend, mit einer per-
fekten Trefferquote herausragte.

Im Finale ging es gegen den TV Bissen-
dorf-Holte, der sein Halbfinale gegen
den TuS Lemförde für sich entschieden
hatte. Wie bereits im Halbfinale über-
nahm die JMSG Aurich von Beginn an
die Führung und baute ihren Vorsprung 

kontinuierlich aus. Schon zur Halbzeit
stand es 21:13, sodass keinerlei Zweifel
bestand, dass die Mannschaft auch die-
ses Spiel unbedingt gewinnen wollte.

Beeindruckend war, wie fokussiert die
Kinder agierten – fast wie junge Profis.
Die Mannschaft rief genau im richtigen
Moment zum Saisonhöhepunkt ihr ge-
samtes Potenzial ab und ließ den Geg-
ner kaum ins Spiel kommen. Am Ende
hatte der TV Bissendorf-Holte keine 

Chance mehr, das Blatt zu wenden, und
die JMSG Aurich gewann das Finale ver-
dient mit 27:22 Toren. 

Damit stand die Mannschaft als Meister
der männlichen E-Jugend der Handball-
region West-Niedersachsen fest.

Das ist ein großartiger Erfolg für die
jungen Handballer der Jahrgänge
2014/15, der optimistisch in die Zukunft
blicken lässt.

Stehend von links nach rechts: Trainerin Diana Brix, Vincent Borchers, Eskil Detmers, Lian
Schoolmann, Freddy Decker, Georg Ziems, Simon Hinners, Trainer Ralf Messing
Knieend von links nach rechts: Vincent Rose, Tarjei Pahl, Bela Richtsmeier, Mats Schroppe, Trai-
ner Stefan Decker. - Auf dem Foto  fehlen: Henri Coordes, Hamza Bahar und Diego Suton.

Erfolgsgeschichte der männlichen E-Jugend findet Fortsetzung
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Karriere machen in einem weltweit tätigen, forschenden und 

produzierenden Familienunternehmen im Herzen Ostfrieslands? 

Initiativbewerbungen

willkommen!

KÖSTER BAUCHEMIE AG | Dieselstraße 1-10 | 26607 Aurich | jobs@koester.eu

Erfolge sprechen sich herum  
Dass sich diese Leistungen schnell he-
rumsprachen, zeigte sich beim traditio-
nellen OHV-Cup im August 2025, an 
dem die männliche E-Jugend – nun mit 
Spielern der Jahrgänge 2015/16 – teil-
nahm. Mannschaften aus dem überre-
gionalen Umfeld, darunter der TvdH 
Oldenburg und der HC Bremen, Vereine 
mit bekanntermaßen sehr guter Ju-
gendarbeit, nutzten das Turnier zur Vor-
bereitung auf die Saison 2025/26 und 
traten ebenfalls beim OHV-Cup an. Das 
unterstreicht den hohen Stellenwert der 
Veranstaltung und die Attraktivität be-
reits auf E-Jugend-Ebene, die sich die 
JMSG Aurich durch ihre sportlichen Er-
folge erarbeitet hat. Am Ende musste 
sich die JMSG Aurich erst im Finale dem 
TvdH Oldenburg geschlagen geben. 
 
Saison 2025/26: Teilnahme mit zwei 
E-Jugend-Mannschaften  
Für die aktuell laufende Saison 2025/26 
gab es zu Beginn einige Veränderungen 
gegenüber dem Vorjahr. Nach der Vor-
runde, die wie gewohnt im August und 
September 2025 in Turnierform aus-
getragen wurde und bei der sich die 
JMSG Aurich ungeschlagen und souve-
rän erneut für die Regionsoberliga qua-
lifizierte, entschied sich das Trainerge- 
spann Diana Brix, Stefan Decker und 
Ralf Messing, die auf über 25 Kinder an-
gewachsene Spielergruppe nach Leis-
tungsvermögen aufzuteilen und für den 
weiteren Saisonverlauf zwei Mannschaf- 
ten zu melden.  
Die leistungsstärkeren Kinder traten 
weiterhin als JMSG Aurich in der Regi- 
 

onsoberliga Ost an und spielen dort er-
neut um den Einzug in das Final Four.   
Die zweite Mannschaft wurde als SG 
Aurich-Marienhafe III in der Regionsliga 
Nord nachgemeldet, um allen Kindern 
ausreichend Spielpraxis und individuelle 
Entwicklungschancen zu ermöglichen.  
In dieser Saison wurde die JMSG Aurich 
der Regionsoberliga Ost zugeordnet. 
Mit den Mannschaften aus Dinklage, 
Garrel, Cloppenburg, Vechta, Marien-
hafe und Lemförde blieb der Reiseauf-
wand ähnlich hoch wie im Vorjahr.   
Wie bereits in der vergangenen Saison 
wurden erneut Doppelspieltage ange-
setzt, sodass die weiten Auswärtsfahr-
ten auf nur drei Wochenenden verteilt 
werden konnten. 
 
JMSG Aurich hat sich als Sieger der Re-
gionsoberliga erneut für das Final Four 
qualifiziert  
In der Regionsoberliga Ost präsentierte 
sich die JMSG Aurich in dieser Saison in 
beeindruckender Form. Unsere Jungs 
entschieden sämtliche Spiele souverän 
für sich und erzielten dabei im Schnitt 
knapp 34 Tore pro Partie. Besonders der 
Angriff überzeugte durch enorme Tor-
gefährlichkeit – mit großem Abstand 
stellt die Mannschaft die stärkste Offen-
sive der Liga.  
Von Spiel zu Spiel gelang es dem Team 
besser, die im Training einstudierten Ab-
läufe sicher und konsequent in der 
Wettkampfsituation umzusetzen. Am 
15. März 2026 war es schließlich so weit: 
Nach zehn klaren Siegen bot sich bereits  
zwei Spieltage vor Saisonende die Chan-  
 

ce, vorzeitig die Staffelmeisterschaft 
nach Aurich zu holen. Gegner war aus-
gerechnet der engste Verfolger TV Din-
klage, der zu diesem Zeitpunkt mit vier 
Verlustpunkten auf dem zweiten Tabel-
lenplatz stand. Ein Unentschieden hätte 
zur Titelverteidigung bereits gereicht.  
Da Diego Suton und Hamza Bahar pa-
rallel an einem Auswahltraining teilnah-
men, rückten mit Mats Schroppe und 
Tarjei Pahl zwei Spieler der zweiten 
Mannschaft zu ihrem Debüt in der Regi-
onsoberliga nach. Doch auch ohne die 
beiden Leistungsträger ließ sich der 
OHV nicht aufhalten. Das Team kom-
pensierte deren Ausfall auf beeindru-
ckende Art und Weise und bezwang vor 
zahlreichen Zuschauern auch den 
schärfsten Konkurrenten um die Meis-
terschaft deutlich mit 35:26.  
Damit ist die männliche E-Jugend der 
JMSG Aurich nach dem Erfolg im Vor-
jahr erneut Meister der Regionsoberliga 
und zum zweiten Mal in Folge für das 
Final Four qualifiziert.  
Die zweite Mannschaft trat in der Regi-
onsliga Nord gegen die Teams der JSG 
Larrelt/Pewsum/Groß Midlum, BV Garrel 
II, TuS Norderney, SV Warsingfehn und 
Cloppenburg II an. Da viele Vereine – 
ebenso wie wir – die Regionsliga nut-
zen, um spielstarken Talenten aus jün-
geren Jahrgängen eine Plattform zu 
bieten, wird auch hier Handball auf 
gutem Niveau gespielt. Für unsere 
Mannschaft bedeutet das, Woche für 
Woche gefordert zu sein, stets alles zu 
geben und sich kontinuierlich weiter-
zuentwickeln. 
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www.wikingerbaecker.de

Teamgeist auf dem Feld.

Dabei erlebt man immer wieder er-
staunliche Leistungssprünge: Ein Geg-
ner, der im Hinspiel noch relativ deutlich 
geschlagen wurde, kann nur zwei Mo-
nate später zu einem harten Brocken 
werden, gegen den man am Ende beide 
Punkte abgeben muss. Nach 9 der ins-
gesamt 10 Saisonspiele steht die Mann-
schaft von Trainer Ralf Messing mit 9:9 
Punkten auf einem respektablen vierten 
Tabellenplatz.  
Die verlorenen Partien gingen zumeist 
gegen Mannschaften verloren, die über-
wiegend mit Spielern des Jahrgangs 
2015 angetreten sind und ihre körperli-
che Überlegenheit zu nutzen wussten. 
Spielerisch aber hielten unsere Nach-
wuchshandballer in jedem Spiel über-
zeugend mit. Es ist nur eine Frage der 
Zeit, bis sich diese positive Entwicklung 
in weiteren Erfolgen niederschlägt. 
 
Aus einem Gespräch mit dem Trainer-
team der männlichen E-Jugend Diana 
Brix, Stefan Decker und Ralf Messing:  
Tempogegenstoß: Hallo Diana, Stefan 
und Ralf. Ihr trainiert die E-Jugend nun 
seit knapp zwei Jahren. Wie fällt euer 
aktuelles Fazit aus?  
Trainerteam: Wir erleben seit zwei Jah-
ren einen unglaublich hohen Zulauf an 
Kindern. In der Saison 2024/25 hatten 
wir bereits regelmäßig 16-20 Kinder im 
Training und dachten damals, das sei 
kaum noch zu übertreffen. Aber wir 
wurden eines Besseren belehrt: Mittler-
weile sind es eher 22 Kinder oder mehr. 
Manchmal müssen wir in den Abschluss-
spielen sogar vier Mannschaften bilden.  
Besonders freut uns dabei, dass die Kin- 

der nahezu immer regelmäßig erschei-
nen – wir haben eine konstant hohe 
Trainingsbeteiligung.  
Tempogegenstoß: Wie geht ihr mit die-
sem enormen Zuspruch um?  
Trainerteam: In der Saison 2024/25 ha-
ben wir noch gemeinsam trainiert und 
sind mit einer Mannschaft bis ins Final 
Four eingezogen. Dort sind wir sogar 
mit 19 Kindern angetreten – der Spiel-
berichtsbogen war kaum groß genug.  
Für die laufende Saison haben wir des-
halb umgestellt. Wir haben zwei Mann-
schaften gebildet: Die E1 und die E2,  
nach Leistungsvermögen eingeteilt. Bei-
de Teams spielen in unterschiedlichen 
Staffeln – die E1 in der Regionsoberliga 
Ost, die E2 in der Regionsliga Nord.  
Wir trainieren weiterhin gemeinsam, al-
lerdings nicht mehr das komplette Trai-
ning. Aufwärmen, Dehnen und Koordi- 
nationsübungen erfolgen zusammen, 
danach teilen wir uns auf. Die spieleri-
schen und taktischen Inhalte üben wir 
getrennt in den jeweiligen Hallenhälf-
ten. Diana betreut die E1, Ralf die E2, 
und Stefan unterstützt beide Gruppen 
je nach Bedarf.  
Tempogegenstoß: Welche Erfahrungen 
habt ihr bisher mit dieser Aufteilung ge-
macht?  
Trainerteam: Aus unserer Sicht ist die 
Aufteilung ein voller Erfolg. Im Training 
können wir die Kinder ihrem Leistungs-
stand entsprechend besser fördern, und 
niemand ist über oder unterfordert. 
Gleiches gilt für die Spiele: Alle Kinder 
haben deutlich mehr Einsatzzeiten und 
sammeln wertvolle Wettkampferfah-

rung. Wir sehen schon jetzt eine spür-
bare Weiterentwicklung – das Konzept 
trägt eindeutig Früchte. Dieses Konzept 
werden wir in Zukunft weiter verfolgen.  
Tempogegenstoß: Wie geht es bei euch 
weiter? Wie sieht der Ausblick aus?  
Trainerteam: Diana und Stefan über-
nehmen in der kommenden Saison die 
D-Jugend, also den Jahrgang 2014/15. 
Ralf wird die E-Jugend weiterführen 
und sich dann um die Jahrgänge 
2016/17 kümmern. Für die Zukunft sind 
wir sehr optimistisch. Auch die Jahr-
gänge 2016/17 sind sowohl quantitativ 
als auch qualitativ hervorragend auf-
gestellt. Einige Kinder des Jahrgangs 
2017 z. B. spielen jetzt schon in der E-Ju-
gend – und sind dort sogar Stammspie-
ler. Das wird richtig Spaß machen.  
Tempogegenstoß: Ihr geht also ab der 
nächsten Saison gewissermaßen „ge-
trennte Wege“. Seid ihr darüber nicht 
auch ein wenig traurig?  
Trainerteam: Ja und nein.  
Ja – weil die Zusammenarbeit im Trai-
nerteam unglaublich viel Freude ge-
macht hat und alles stets harmonisch 
und konstruktiv verlief. Wir haben uns 
nahezu perfekt ergänzt, und das ist kei-
neswegs selbstverständlich.  
Und nein – weil wir uns natürlich wei-
terhin austauschen und gegenseitig un-
terstützen werden. Wir haben richtig 
Lust darauf, mit den Kindern der Jahr-
gänge 2014–17 Spaß am Handball zu 
haben und - klar - auch Erfolge einzufah-
ren. Erfolge, das darf man ruhig so sa-
gen, finden alle geil: die Kinder, die 
Eltern und auch wir Trainer.  
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Das OHV„Ruhmesblatt“
Mit Ruhm bekleckern wirst du dich damit noch nicht, wenn du deinen Namen auf dem „OHV-
Hallenboden“ lesen kannst. Aber es ist ein deutliches Zeichen dafür, dass du den Handball
magst, durch eine Spende etwas mehr tun und insbesondere die Jugendarbeit unseres Vereins
fördern möchtest. 

Das Handling ist total einfach: Im Eingangsbereich der Sparkassen-Arena steht bei jedem Heim-
spiel Uli Mittelstädt neben einer Tafel, auf der das Spielfeld abgebildet ist und mit einer Spende
von 30 Euro – gerne auch mehr – suchst du dir deinen Platz aus. 

Du kannst dich auch werktags bei Charly Günsel melden (04941 2632)
oder an info@druckereimeyer.de            (Eine Spendenbescheinigung bekämst du obendrein.)

Willy Oevermann 

Bis zum Ende dieser Saison steht in jedem Tempogegenstoß dein Name
genau in dem Feld, welches du dir ausgesucht hast. Eine Art Hall of
Fame oder Ruhmesblatt ist es dann immer noch nicht, aber ein gutes
Gefühl dürftest du schon haben, wenn in Zukunft mal wieder ein jun-
ger Spieler den Sprung in den Herrenbereich geschafft hat. 
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OHV-Jugend-Förderung  #  Symbolische Hallenboden-Verpachtung   

A B C D E F G

1

2

3

4

5

6

7

8

Wetten, dass sich diese Investition in Grund und Boden lohnt?  
Deine Rendite:  starke Jugend - starker Verein!  noch mehr Spaß am Handball-Event in der Sparkassen-Arena 

 Nur Mut, das geht ganz einfach! Mit 30,00 Euro - gerne auch mehr - bist Du dabei!

Wende Dich bitte direkt bei den Heimspielen an Insa Schubert, 1.Vorsitzende (0171 8915924) oder info@druckereimeyer.de 
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